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Engelskirchener Meister der Filzkugel
Justyna Klewin, Frank Miebach und Ghali Benradi siegen in den Einzelkonkurrenzen

Zum Abschluss der Sommersaison
fand das jährliche Kräftemessen
der drei Engelskirchener Tennis-
abteilungen statt: die Gemeinde-
meisterschaft zwischen dem ASC
Loope, dem VfL Engelskirchen und
dem TSV Ründeroth. Dieses Jahr
traten die Tennisspieler:innen in
fünf Konkurrenzen gegeneinander
an.
Im gut besetzten Herren-40-Feld
hieß der Sieger Frank Miebach.
Nach souverän gewonnener ers-
ter Runde traf der Engelskirche-
ner bereits im Halbfinale auf das

Die Finalisten der Gemeindemeisterschaft 2024. Trotz enger Terminierung und durchwachsenem Wetter war der Finaltag ein voller Erfolg.Die Finalisten der Gemeindemeisterschaft 2024. Trotz enger Terminierung und durchwachsenem Wetter war der Finaltag ein voller Erfolg.Die Finalisten der Gemeindemeisterschaft 2024. Trotz enger Terminierung und durchwachsenem Wetter war der Finaltag ein voller Erfolg.Die Finalisten der Gemeindemeisterschaft 2024. Trotz enger Terminierung und durchwachsenem Wetter war der Finaltag ein voller Erfolg.Die Finalisten der Gemeindemeisterschaft 2024. Trotz enger Terminierung und durchwachsenem Wetter war der Finaltag ein voller Erfolg.

Lesen Sie weiter auf Seite 14Lesen Sie weiter auf Seite 14Lesen Sie weiter auf Seite 14Lesen Sie weiter auf Seite 14Lesen Sie weiter auf Seite 14



Rundblick Engelskirchen | 47. Jahrgang | Nr. 22 | Freitag, 25. Oktober 2024 | Kw 43 | rundblick-engelskirchen.de/e-paper2
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Ehrung für langjährige Mitglieder des Gemeinderates 

Helmut Schäfer blickt auf eine 35jährige Ratstätigkeit zurück 

In der Sitzung des Rates am 09. Oktober 2024 konnte Bürgermeister Dr. Gero Karthaus gleich 16 
Ratsmitglieder für die vielen Jahre ihrer Zugehörigkeit zum Rat der Gemeinde Engelskirchen ehren. 
Gemeinsam sind sie 230 Jahre ehrenamtlich zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Engelskirchen tätig gewesen. 

10 Jahre gehören dem Rat der Gemeinde Engelskirchen an: 
 die stv. SPD-Fraktionsvorsitzende Monika Güdelhöfer, Peter Dickmeyer, Udo Hoffstadt, Peter 

Korff, Lothar Reichert (alle SPD) 
 der stv. CDU Fraktionsvorsitzende Janosch Follmann, Ulrike Gebele, Alexander Mühlmann, 

Marco Tessitori (alle CDU) 
 und die stv. Fraktionssprecherin von Bündnis 90/Die Grünen Heike Wasser 

  
Für 15jährige Mitgliedschaft im Rat geehrt wurden: 

 der Vorsitzende der SPD-Fraktion Wolfgang Brelöhr  
 und der stv. Vorsitzende der FDP-Fraktion und Vorsitzender des Ortsvereines der FDP 

Engelskirchen Peter Prinz  
 
Auf eine 20jährige Ratszugehörigkeit blicken zurück:  

 die 1. stv. Bürgermeisterin Dawn Stiefelhagen (SPD)  
 und der FDP-Fraktionsvorsitzende Christopher Skerka  

 
Bereits seit 25 Jahren Ratsmitglied ist der Vorsitzende der CDU-Fraktion Markus Dräger  
 
Seit 1989 ist die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Gemeinde Engelskirchen vertreten. 
Helmut Schäfer ist von Anfang an dabei. In den gesamten 35 Jahren auch als Sprecher der Fraktion.  
 
Bürgermeister Dr. Gero Karthaus dankte den Jubilaren mit einer Ehrenurkunde, Blumen sowie einem 
Präsent und sprach ihnen Dank und Anerkennung aus. 
 

 
 
v.l.n.r.: Wolfgang Brelöhr, Peter Prinz, Christopher Skerka, Marcus Dräger, Dawn Stiefelhagen, Bürgermeister 
Dr. Gero Karthaus, Helmut Schäfer, Janosch Follmann, Lothar Reichert, Monika Güdelhöfer, Alexander 
Mühlmann, Peter Korff 
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Der Engel-“Brunnen“ ist da!
Mit der Aufstellung eines großen
Engelskirchener Engels auf dem
Bahnhofplatz ist die Neugestal-
tung des Bereichs nun abgeschlos-
sen. Das „Wahrzeichen“ der Ge-
meinde ist aus Cortenstahl und
wird von Wasser überrieselt. Auch
eine Beleuchtung ist vorhanden.
Der Heimat- und Verschönerungs-
verein Engelskirchen und die Fir-

ma Hess aus Ehreshoven haben
die Planung und Herstellung ver-
antwortet, die Gemeinde, die
Kreissparkasse Köln und
wiederum die Firma Hess haben
das Vorhaben finanziell möglich
gemacht. Alle sind sich einig: Der
neue Engel-“Brunnen“ ist eine
echte Bereicherung des Engels-
kirchener Ortskerns.

(v.l.n.r.): Michael Passberger (Vorsitzender des Heimatvereins), Sylvia(v.l.n.r.): Michael Passberger (Vorsitzender des Heimatvereins), Sylvia(v.l.n.r.): Michael Passberger (Vorsitzender des Heimatvereins), Sylvia(v.l.n.r.): Michael Passberger (Vorsitzender des Heimatvereins), Sylvia(v.l.n.r.): Michael Passberger (Vorsitzender des Heimatvereins), Sylvia
Sobczyk (KSK Köln) und Bürgermeister Dr. Gero Karthaus (Bildquelle:Sobczyk (KSK Köln) und Bürgermeister Dr. Gero Karthaus (Bildquelle:Sobczyk (KSK Köln) und Bürgermeister Dr. Gero Karthaus (Bildquelle:Sobczyk (KSK Köln) und Bürgermeister Dr. Gero Karthaus (Bildquelle:Sobczyk (KSK Köln) und Bürgermeister Dr. Gero Karthaus (Bildquelle:
Gemeinde Engelskirchen)Gemeinde Engelskirchen)Gemeinde Engelskirchen)Gemeinde Engelskirchen)Gemeinde Engelskirchen)

Aktionstag für Seniorinnen
und Senioren 2025
Anmeldungen ab sofort möglich

©Gemeinde Engelskirchen©Gemeinde Engelskirchen©Gemeinde Engelskirchen©Gemeinde Engelskirchen©Gemeinde Engelskirchen

Wechsel im Rat der
Gemeinde Engelskirchen
Torsten Müller folgt auf Walter Brockhorst
Das Mitglied der SPD-Fraktion
Walter Brockhorst ist aus dem
Rat der Gemeinde Engelskir-
chen ausgeschieden.
Aufgrund der Reserveliste des
SPD-Ortsvereines ist Torsten
Müller in den Rat der Gemein-

Nächstes Jahr veranstaltet der
Arbeitskreis „Offene Senioren-
arbeit in Engelskirchen“ in Zu-
sammenarbeit mit der Gemein-
de Engelskirchen den 6. „Akti-
onstag für Seniorinnen und Se-
nioren“ (früher Seniorenmesse)
unter dem Motto „Freizeit,
Sport und Kultur im Alter“.
Institutionen, Akteure und An-
bieter aus den Bereichen Frei-
zeit, Sport und Kultur haben
jetzt die Möglichkeit sich zum
Aktionstag anzumelden. Die
Teilnahme am Aktionstag ist
kostenlos.
Wie bereits im letzten Jahr wird
es auch im kommenden Jahr ein
umfangreiches Informationsan-
gebot an Ständen und ein an-
sprechendes Rahmenprogramm
für alle Interessierten geben.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls
bestens gesorgt.

Der Eintritt zur Veranstaltung
ist frei. Im Anschluss an den
Aktionstag wird es eine Akti-
onswoche geben, in der Vorträ-
ge angeboten werden oder die
Ausstellenden ihr Angebot in
den eigenen Räumlichkeiten
vorstellen.
Schon jetzt vormerken und an-
melden:
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum:
Samstag, 5. April 2025
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:
11:00-15:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:
Gemeinschaftsgrundschule
Engelskirchen
Bergische Str. 56
51766 Engelskirchen
Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:
aktionstag-senioren@
engelskirchen.de
oder
unter 02263/ 83-105.

de Engelskirchen nachgerückt.
In der Sitzung des Gemeinde-
rates am 09.10.202024 wurde
Torsten Müller willkommen ge-
heißen und durch Bürgermeis-
ter Dr. Karthaus eingeführt und
verpflichtet.
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12.10.2024 

 
 

 

Veranstaltungsankündigung des 

Weitblick-Büros in Engelskirchen 

 

 
 
 

 Repair Cafe Engelskirchen 
      Im Mehrgenerationenpark Aggerstrand 
 

Sonntag, 27.10.2024 
10:00 Uhr - 15:00 Uhr  
Engelskirchen Ründeroth, 
Kamperstr. 15 
  
 

                       Wegwerfen? Das muss nicht sein.  

 

Immer am letzten Sonntag im Monat treffen sich im ältesten Repair Cafe im 
Oberbergischen Kreis von 11:00 bis 15:00 Uhr unsere ehrenamtlichen Reparaturexperten 
am Aggerstrand und bieten Ihre Hilfe an. 

Sie bringen einfach Ihre beschädigten / defekten Gegenstände von zu Hause mit. 

In entspannter Atmosphäre machen Sie sich gemeinsam mit einem Fachmann / einer 
Fachfrau an die Reparatur Ihres Gerätes oder Ihrer Bekleidung.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.   

Über 10 Jahre Reparaturerfahrung und eine Quote von 65 % bieten gute 
Erfolgsaussichten.  

Im Cafe - Bereich trifft man bei Kaffee / Tee und frisch gebackenen Waffeln auch immer 
Gleichgesinnte, mit denen man schnell ins Gespräch kommt. 

Die Reparaturen und Bewirtungen sind kostenlos, gleichwohl sind wir für jede Spende zur 
Beschaffung von Werkzeugen / Verbrauchsmaterialien und dem Betrieb des Cafe 
dankbar. 

Freiwillige Helfer für die Reparaturen und die Organisation sind gerne willkommen. 

 

 

E-Mail: engelskirchen@weitblick-obk.de 
Telefon: H. W. Rudloff 02263 20133 Mobil: 017650215655 
Internet: www.obk.de/weitblick 
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„Was passiert im Engelsquartier“
WIE SCHWER IST IHR KOFFER?

Wärmepumpen-Infotag auf :metabolon am 07.11.2024

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

Im Laufe des Lebens häufen sich
persönliche Sachen an: Möbel,
Bücher und Geschirr, besondere
Erinnerungsstücke, Geschenke,
an denen unser Herz hängt und
von denen wir uns nicht oder nur
schwer trennen können. Oft wer-
den diese Dinge zu Ballast. Vor

allem dann, wenn wir in eine klei-
nere Wohnung umziehen oder den
Haushalt unserer Eltern auflösen
müssen, stehen wir ratlos und
nicht selten überfordert vor der
Frage: Wohin mit all den Sachen?
Im Rahmen der Bergischen Wohn-
schule wir gemeinsam mit Kai

Zander (Strategische Quartiers-
entwicklung im Rheinisch-Berg-
ischen Kreis) der Sammelleiden-
schaft auf den Grund gehen. War-
um haben wir von vielem zu viel?
Was brauchen wir wirklich? Und:
Wie können wir uns - mit gutem

Gefühl - von unnötigem Ballast
befreien?
Mehr über die Workshops erfah-
ren Sie unter
www.engelsquartier.de oder rufen
Sie mich einfach an.
Ihre Tina Docken (02263/83 212)

Bild: Tina DockenBild: Tina DockenBild: Tina DockenBild: Tina DockenBild: Tina Docken

Die Woche der Wärmepumpe ist
eine deutschlandweite Veranstal-
tungswoche, die vom 04. bis 10.
November 2024 in allen Bundes-

ländern und über 75 Landkreisen
stattfindet. Viele Informationsan-
gebote gibt es online unter
www.wochederwaermepumpe.de.

Im Oberbergischen Kreis findet am
07.11.2014 von 13-19 Uhr ein Wär-
mepumpen-Infotag auf :metabolon
statt. Der Eintritt ist frei. Eine An-
meldung ist nicht notwendig.
An dem Tag erfahren Besucher-
innen und Besucher aus erster
Hand von regionalen Fachexpert-
innen und -experten alles rund
um Wärmepumpen. Dabei geht es
unter anderem um den Einbau,
die Fördermöglichkeiten und Be-
ratungsangebote. Neben Vorträ-
gen und einer Ausstellung gibt es
Gelegenheit, sich mit anderen Teil-
nehmenden auszutauschen. Beim
„Marktplatz der regionalen Ener-
gieexperten“ präsentieren sich
Energieberatende und das Hand-
werk aus der Region und stehen
für Fragen zur Verfügung.
Mehr Information erhalten Sie
hier: https://
www.wochederwaermepumpe.de/

waermepumpen-infotag-
oberbergischer-kreis/ oder
Sie scannen den QR-Code!
Datum: 07.11.2014Datum: 07.11.2014Datum: 07.11.2014Datum: 07.11.2014Datum: 07.11.2014
von 13-19 Uhrvon 13-19 Uhrvon 13-19 Uhrvon 13-19 Uhrvon 13-19 Uhr,,,,, Eintritt frei, Eintritt frei, Eintritt frei, Eintritt frei, Eintritt frei,
kkkkkeine eine eine eine eine Anmeldung notwendig.Anmeldung notwendig.Anmeldung notwendig.Anmeldung notwendig.Anmeldung notwendig.
Ort: BergischesOrt: BergischesOrt: BergischesOrt: BergischesOrt: Bergisches
EnergiekompetenzzentrumEnergiekompetenzzentrumEnergiekompetenzzentrumEnergiekompetenzzentrumEnergiekompetenzzentrum
:metabolon,:metabolon,:metabolon,:metabolon,:metabolon,
Am Berkebach, 51789 LindlarAm Berkebach, 51789 LindlarAm Berkebach, 51789 LindlarAm Berkebach, 51789 LindlarAm Berkebach, 51789 LindlarBild: Pixabay_HarmvdBBild: Pixabay_HarmvdBBild: Pixabay_HarmvdBBild: Pixabay_HarmvdBBild: Pixabay_HarmvdB

QR-CodeQR-CodeQR-CodeQR-CodeQR-Code
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Amtliche Bekanntmachung des Entwurfes der Haushaltssatzung 

 der Gemeinde Engelskirchen für das Haushaltsjahr 2025 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung der Gemeinde Engelskirchen für das Haushaltsjahr 2025 mit 
Anlagen liegt gemäß § 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
14.07.1994, in der derzeit geltenden Fassung, in der Zeit vom 
 

28.10.2024 bis einschließlich 15.11.2024 
 
-montags bis freitags von 8.00 bis 12.30 Uhr und donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr- 
 
im Rathaus Engelskirchen, Engels-Platz 4, Zimmer 201, zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
 
Über Einwendungen, die von Einwohnern oder Abgabepflichtigen innerhalb einer Frist von min-
destens vierzehn Tagen nach Beginn der Auslegung gegen den Entwurf erhoben werden, ent-
scheidet der Rat in öffentlicher Sitzung. 
 
Einwendungen sind schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Bürgermeister der Gemeinde En-
gelskirchen, Engels-Platz 4, Zimmer 201, zu erheben. 
 
Engelskirchen, den 10.10.2024 
gez. Dr. Karthaus 
Bürgermeister   

Amtliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2023 des  
Gemeindewerkes Abwasserbeseitigung Engelskirchen 

 
Der Jahresabschluss des Gemeindewerkes Abwasserbeseitigung Engelskirchen schließt in Aktiva 
und Passiva mit einer Bilanzsumme von 48.328.989,38  ab. Die Gewinn- und Verlustrechnung 
weist einen Jahresgewinn von 80.278,98  aus. Die Eigenkapitalverzinsung beträgt 212
und wird aus dem Jahresüberschuss von 80.278,98 
lage von 131.721,02 nde abgeführt. 
In dem Bestätigungsvermerk erklärt der unabhängige Abschlussprüfer, dass die Prüfung zu kei-
nen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts 
geführt hat. 

g
Der Jahresabschluss und der Lagebericht wurden vom Rat der Gemeinde Engelskirchen in der 
Sitzung am 09.10.2024 festgestellt. 
 
Engelskirchen, den 16.10.2024 
gez. 
 Kiel  Kotnyek 
 Erster Betriebsleiter  Kaufmännischer Betriebsleiter 
 
Jahresabschluss und Lagebericht liegen ab sofort bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 
2024 zur Einsichtnahme im Rathaus Engelskirchen, Zimmer 7, Engels-Platz 4, 51766 Engelskir-
chen aus. 
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Melderegisterauskunft in besonderen Fällen 
 
Nach § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde in nachstehend genannten besonderen Fällen Aus-
künfte erteilen: 

 
1. Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammen-

hang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Dok-
torgrad und derzeitigen Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammenset-
zung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden. 

 

2. Die Meldebehörde darf auf Verlangen von Mandatsträgern, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Mel-
deregister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Dabei werden Vor- und Familiennamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums übermittelt. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind 
das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.  

 

3. Adressbuchverlagen darf zum Zweck der Herausgabe von Adressbüchern Auskunft über Vor- und Familien-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sämtlicher Einwohner, die das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben, erteilt werden.  

 

Die betroffenen Personen haben das Recht, der Weitergabe ihrer Daten nach § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz 
zu widersprechen. 

 
Datenübermittlung an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr  
Zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Abs. 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März 
Namen, Vornamen und gegenwärtige Anschrift von deutschen Staatsangehörigen (Männern und Frauen), die im 
nächsten Jahr volljährig werden. 
Diese Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach § 36 Absatz 2 Bundesmeldegesetz widerspro-
chen haben. 
 
 

Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften 
Die Meldebehörde darf einer öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft zur Erfüllung ihrer Aufgaben Daten ihrer 
Mitglieder aus dem Melderegister auch regelmäßig übermitteln. 
 

Nach § 42 Absatz 3 Bundesmeldegesetz haben die betroffenen Personen das Recht, der Übermittlung ihrer Daten 
zu widersprechen. 
Das Widerspruchsrecht steht den Betroffenen ab der Vollendung des 15. Lebensjahres zu; sie bedürfen hierzu 
nicht der Einwilligung oder Genehmigung von Personen, die zu ihrer gesetzlichen Vertretung befugt sind.  

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen beim Bürgermeister der Gemeinde Engelskirchen, 
Bürgerbüro, Engels-Platz 4, 51766 Engelskirchen.  

Bereits vor dieser Bekanntmachung erhobene Widersprüche werden berücksichtigt.  
 
Engelskirchen, 16.10.2024 
 
Der Bürgermeister                  
Dr. Gero Karthaus  
 
 
Diese öffentliche Bekanntmachung kann auch unter www.engelskirchen.de  in der Rubrik Bürgerservice/Amtliche 
Bekanntmachungen eingesehen werden. 
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Jubiläen in der Ratsfraktion
Ehrung für langjähriges Engagement
in der Gemeindepolitik
Insgesamt sieben Ratsmitglieder
wurden in der vergangenen Rats-
sitzung für Ihre langjährige Mit-
arbeit von Bürgermeister Dr. Gero
Karthaus geehrt.
So sind die stellvertretende Bür-
germeisterin Dawn Stiefelhagen
und Wolfgang Brelöhr (Fraktions-
vorsitzender) 20 bzw. 15 Jahre
Mitglied im Rat dabei.
Für 10 Jahre Ratsarbeit wurden
Monika Güdelhöfer aus Schnel-
lenbach, Peter Dickmeyer aus Os-

berghausen, Udo Hoffstadt von der
Hardt, Peter Korff aus Stiefelha-
gen und Lothar Reichert aus Bi-
ckenbach geehrt.
Bürgermeister Dr. Gero Karthaus
sprach allen Jubilarinnen und Ju-
bilaren seinen Dank aus für die
ehrenamtliche Tätigkeit im Sinne
der Gemeinde.
Leider konnten wegen der Erkran-
kungswelle nicht alle Jubilare bei
der Ratssitzung dabei sein.

Tobias Blumberg

Wechsel in der SPD-Fraktion
Torsten Müller als Ratsmitglied verpflichtet

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Torsten Müller ist neues Ratsmit-
glied der SPD in Engelskirchen. Er
wurde in der Oktobersitzung des
Gemeinderats verpflichtet und er-
setzt nun Walter Brockhorst aus Os-
berghausen. Torsten Müller ist 37
Jahre alt und wohnt in Grünscheid.
Seit gut 5 Jahren ist er bereits als
sachkundiger Bürger in der SPD-
Fraktion tätig. Hier hat er sich vor
allem im Planungs- und Umwelt-
ausschuss engagiert. Als Ratsmit-
glied wird Torsten Müller nun im
Haupt- und Finanzausschuss mit-
arbeiten und sich in der Entwick-
lungsgesellschaft um die Gemein-
deentwicklung kümmern.
Der gebürtige Bickenbacher ist
verheiratet und hat ein Kind. Auch
im Vereinsleben ist Torsten Mül-

ler aktiv. Seit vielen Jahren ist er
aktiv im SV Schnellenbach,
zunächst als Fußballer und dann
als Trainer. Auch durch seine Auf-
tritte auf der Bühne der Pfingst-
show des SV Schnellenbach ist
Torsten Müller bekannt.
Wir wünschen Torsten Müller viel
Erfolg im Sinne der Engelskirche-
ner Bürgerinnen und Bürger.
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Homepage:
www.spd-engelskirchen.de
Mailto:
info@spd.engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen
www.instagram.com/
spd_engelskirchen

Tobias Blumberg

Torsten Müller (3. v.li.) mit den Jubilaren (v.li.) Peter Korff, LotharTorsten Müller (3. v.li.) mit den Jubilaren (v.li.) Peter Korff, LotharTorsten Müller (3. v.li.) mit den Jubilaren (v.li.) Peter Korff, LotharTorsten Müller (3. v.li.) mit den Jubilaren (v.li.) Peter Korff, LotharTorsten Müller (3. v.li.) mit den Jubilaren (v.li.) Peter Korff, Lothar
Reichert, Monika Güdelhöfer, Wolfgang Brelöhr, Dawn StiefelhagenReichert, Monika Güdelhöfer, Wolfgang Brelöhr, Dawn StiefelhagenReichert, Monika Güdelhöfer, Wolfgang Brelöhr, Dawn StiefelhagenReichert, Monika Güdelhöfer, Wolfgang Brelöhr, Dawn StiefelhagenReichert, Monika Güdelhöfer, Wolfgang Brelöhr, Dawn Stiefelhagen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ereignisreiche Mitgliederversammlung

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die Mitglieder der CDU Engelskir-
chen haben sich auf Schloss Eh-
reshoven zu ihrer alljährlichen
Mitgliederversammlung getrof-
fen. Über drei Stunden wurde un-
ter der Sitzungsleitung des stv.
Vorsitzenden Matthias Haas flei-
ßig berichtet, besprochen und ge-
wählt.
Gleich zu Anfang ging es um die
Frage nach dem Bürgermeister-
kandidaten für die Wahl im kom-
menden Jahr. Nachdem der Vor-
stand hierfür bereits im vergan-
genen Monat den Gemeindever-
bandsvorsitzenden Lukas Miebach
vorgeschlagen hatte, wurde das

Engelskirchener Rats- und Kreis-
tagsmitglied nun auch durch die
Mitglieder in geheimer Wahl ein-
stimmig nominiert. Vorangegan-
gen war seine Vorstellungsrede,
in der der 36-jährige Familienva-
ter und Ministerialangestellte
sich, seine Motivation und Ziele
für dieses besondere Amt darge-
legt hatte. Nähere Informationen
finden sich unter www.lukas-
miebach.de.
Im Anschluss an die Kandidaten-
aufstellung hatte die Versamm-
lung zahlreiche Delegiertenwah-
len durchzuführen, u.a. für den
Kreisparteitag sowie die Aufstel-

lungsversammlungen für Land-
rats- und Bundestagskandidat in
Nümbrecht bzw. Bergneustadt.
Seitens der CDU Engelskirchen
waren jeweils neun Delegierte
und mindestens ebenso viele Er-
satzdelegierte zu wählen, die den
Gemeindeverband bei den Ver-
sammlungen auf Kreisebene ver-
treten.
Für die dort zu beschließenden
Kandidaturen empfahl die Mitglie-
derversammlung wie schon der
CDU-Kreisvorstand die Nominie-
rung von Kreisdirektor Klaus Groo-
tens aus Engelskirchen und Cars-
ten Brodesser MdB aus Lindlar.

Besondere Höhepunkte der Ver-
sammlung waren zudem der Gast-
vortrag von Staatsminister a.D.
Peter Biesenbach über „Politik in
unruhigen Zeiten“ und die Ehrung
langjähriger Mitglieder. Für 25-
jährige Mitgliedschaft wurden
Marcus Dräger, Markus Bisterfeld
und Barbara Frank geehrt. Auf
eine 40-jährige Mitgliedschaft
dürfen Klaus Braatz, Reinold Mie-
bach und Jürgen Bergfelder zu-
rückblicken.
Beeindruckende 50 Jahre sind
Angela Krämer und Horst Seyn-
sche treue CDU-Mitglieder.

Matthias Haas

Martinsumzug in Osberghausen am 16. November

Martinszug in Ründeroth -
abweichender Aufstellort in diesem Jahr
Der diesjährige Martinzug in
Ründeroth findet am 13. No-
vember (Mittwoch) statt.
Er beginnt um 17.30 Uhr mit
einer Martinsandacht mit Mar-
tinsspiel in der kath. Kirche St.
Jakobus in Ründeroth.
Aufgrund der Baumaßnahmen

am Bahnhof ist der Aufstellort
in diesem Jahr in der Straße An
der Hufschmiede bzw. am Park-
platz Millionentor.
Ab circa 18 Uhr geht der Mar-
tinszug über folgende Straßen:
Ohler Str., Markt, Alter Markt,
Kamperstr. bis zum Parkplatz

am Aggerstrand. Dort wird dann
das Martinsfeuer abgebrannt.
Anschließend werden Weck-
männer kostenlos an die Kin-
der verteilt. Dieses ist uns nur
möglich dank der Sponsoren
vom Heimat- und Verschöne-
rungsverein Ründeroth, dem

TSV Ründeroth, dem Aktivkreis
Ründeroth und der Volksbank
Oberberg eG.
Für den Ortsausschuss und den
Kirchenvorstand der Kath. Pfarr-
gemeinde St. Jakobus Ründe-
roth
Werner Dittrich & Markus Freier

Der St. Martinsumzug in Osberg-
hausen findet in diesem Jahr am
16. November statt. Er beginnt

um 17 Uhr in der kath. Kirche St.
Mariä Namen mit einer Andacht.
Anschließend geht der Zug mit

dem Sankt Martin und der Musik-
kapelle durch die Straßen und
endet mit dem Martinsfeuer und

der Weckmannausgabe am Fried-
hofsparkplatz. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Wiederwahl bei der Mitgliederversammlung
Vorstand des Gemeindesportverband Engelskirchen für weitere zwei Jahre bestätigt
In der am Freitag, 27. September,
durchgeführten Mitgliederver-
sammlung der Sportvereine der
Gemeinde Engelskirchen wurde der
GSV-Vorstand für zwei weitere Jah-
re bestätigt. Johannes Schuster 1.
Vorsitzender, Petra Klee als seine
Vertreterin, Petra Botta Obfrau
Sportabzeichen, Marc Torsten Lan-
ge Kassierer, Jens Eichmann Sport-

ausschussvorsitzender sowie Ge-
schäftsführer Frank Demifoad.
Die Vereine können nach der Coro-
na-Pandemie auf eine erfolgreiche
Zeit zurückblicken, ihre Mitglieder-
bestände sind nahezu unverändert
hoch, die Outdoor-Sportstätten in
der Gemeinde sind in einem sehr
guten Zustand und die Hallensitua-
tion ist bis auf die Halle Osberghau-

sen (geschlossen wegen zu großer
Baumängel) hervorragend und die
Vereine finden ausreichend Hallen-
zeiten für ihre Sportarten. Die NRW-
Fördermittel ab 2020 sowie Mittel
aus dem Leader-Programm führten
zu erheblichen Verbesserungen der
sportlichen Möglichkeiten einiger
Vereine. Zu nennen sind hier die
Reaktivierung / Erneuerung des Mul-

tifunktionsplatzes sowie die Out-
door-Geräte im Leppestadion, das
Anlegen einer Pétanque-Anlage auf
der ASC-Sportanlage Loope sowie
die Outdoor-Geräte am Agger-
Strand in Ründeroth.
Erfreulich ist, dass die Stankt-Se-
bastian-Bruderschaft aus Loope seit
dem 1. Januar wieder Mitglied im
Gemeindesportverband ist.
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Stöbern erwünscht beim
großen Bücherflohmarkt
Förderverein Büchereien für Engelskirchen e. V.
Der Förderverein der Büchereien
für Engelskirchen e. V. lädt ein
zum großen Bücherflohmarkt am
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. November November November November November,,,,, von 11 bis von 11 bis von 11 bis von 11 bis von 11 bis
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr im Ratssaal des alten Rat-
hauses in Ründeroth.
Es erwartet Sie ein tolles Ange-
bot an Büchern und Medien für
Erwachsene, Jugendliche und Kin-
der zu Schnäppchenpreisen. Ro-
mane, Krimis, Thriller, Histori-

sches, Fantasy, Bilderbücher, Rat-
geber, Kochbücher, Kinder- und
Jugendbücher und noch vieles
mehr wartet auf Sie!
Die Bücherei ist an dem Sonntag
ebenfalls geöffnet und wir freuen
uns auf Ihren Besuch.
Förderverein Büchereien für En-
gelskirchen e. V.
www.buechereien-
engelskirchen.de

Reitsportverein Schwarzenberg lud zur Zeitreise an
Ehemaligen-Treffen in der „Reiterklause Kaltenbach“

Vorsitzende Linda Manz (l.) begrüsst zahlreiche Ehemalige beim Reitsportverein SchwarzenbergVorsitzende Linda Manz (l.) begrüsst zahlreiche Ehemalige beim Reitsportverein SchwarzenbergVorsitzende Linda Manz (l.) begrüsst zahlreiche Ehemalige beim Reitsportverein SchwarzenbergVorsitzende Linda Manz (l.) begrüsst zahlreiche Ehemalige beim Reitsportverein SchwarzenbergVorsitzende Linda Manz (l.) begrüsst zahlreiche Ehemalige beim Reitsportverein Schwarzenberg

Unabhängig voneinander im Ab-
stand von nur wenigen Wochen
standen vier ehemalige Reiter auf
dem Vereinsgelände des RSV
Schwarzenberg und berichteten
von ihren Erinnerungen an die
70er, als sie in Kaltenbach gerit-
ten sind. Linda Manz und Iris Rött-
ger, Vorstand des Vereins der die
Anlage heute betreibt, fassten
schnell den Entschluss: Wir orga-
nisieren ein Ehemaligen-Treffen.
Mit Hilfe von Christian Baumunk,
einem der spontanen Besucher,

wurden viele Personen ausfindig
gemacht, die in Kaltenbach gerit-
ten sind oder sich anderweitig
verbunden fühlten.
Am 13. Oktober war es soweit:
Der Verein lud die Ehemaligen ins
Reiterstübchen zu Waffeln, Kuchen
und Kaffee ein. Mit Fotoalben in
der Hand trudelten die Gäste ein
und begannen direkt in Erinne-
rungen zu schwelgen.
Bis Ende der 70er wurde die Reit-
anlage von Familie Arnold-Witte
aufgebaut und als Familienbetrieb

geführt. Erst 1982 kaufte der RSV
Schwarzenberg die Anlage.
Ausritte, Jagden, Reiterferien,
Unterricht, Karnvevalszug mit der
„Hunnenhorde“- all dies sind Er-
innerungen an die damalige Zeit,
die in diesen Stunden wieder ganz
lebendig wurden. Während die
Köpfe über den mitgebrachten
Fotoalben zusammengesteckt
wurden, erinnerte man sich an das
„freche Pony Jacky“ oder an die
Reitstunde, in der man vom Pferd
„Jamaica“ runterfiel.

Schnell wurde klar: Diese Jahre
hatten stark geprägt.
Mit Tränen in den Augen stellte
Anka Wiggelinghoff (geb. Witte)
fest: „Dass wir euch so viel gege-
ben haben und ihr euch so durch-
weg positiv an damals erinnert,
das hätte ich nicht erwartet und
es rührt mich sehr.“
Der Vorstand freuten sich, den
Gästen auch die heutige Reitanlage
zu zeigen. „Früher waren die Pferde-
boxen deutlich kleiner und die Pfer-
de deutlich größer“, stellten die Be-
sucher fest und freuten sich, Stallluft
schnuppern zu können. Schnell war
klar: Das Treffen bedarf einer Wie-
derholung. Wenn sich eventuell noch
weitere Menschen finden, die sich
an „damals“ erinnern und Interesse
hätten, bei einem Treffen dabei zu
sein, können sie sich unter
info@rsvschwarzenberg.de mel-
den.
Anders als damals ist der Reitver-
ein heute hauptsächlich auf Kin-
der und Jugendliche spezialisiert.
Da der Verein auch auf Spenden
angewiesen ist, würde er sich auch
besonders über die „Fördermit-
gliedschaft“ von Ehemaligen freu-
en, die sich nach wie vor Kalten-
bach verbunden fühlen und das
Fortbestehen der Reitanlage un-
terstützen wollen.
www.rsvschwarzenberg.de
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Herzliche Einladung
zum Lesetreff
Förderverein Büchereien für Engelskirchen e. V.
Am Mittwoch, 30. Oktober, findet
um 18.30 Uhr der nächste Lesetreff
in der Bücherei in Engelskirchen (in
der Grundschule, Bergische Str. 56,
Eingang linke Seite) statt.
Interessante Bücher aus ver-
schiedenen Bereichen werden in
gemütlicher Runde von Ilse Lin-

denbaum vorgestellt und bespro-
chen. Wir freuen uns auf einen
kurzweiligen Abend mit vielen Le-
sebegeisterten und einem regen
Austausch. Förderverein Büche-
reien für Engelskirchen e. V.
www.buechereien-
engelskirchen.de

Senatsempfang der KG
Närrische Oberberger
Senatsempfang und Mitgliederehrung

Benefizkonzert für Tanja Platz mit der Band Kairos
Gemeindeband gibt ihr erstes eigenes Konzert

Herbstkonzert der IG-
Musik aus Engelskirchen
In „80 Tagen um die Erde“

Die Evangelische Kirchengemeinde
Ründeroth lädt ein zu einem Bene-
fizkonzert. Die Band der Gemeinde
- Kairos - unter der Leitung von
Achim Becker hat sich vor knapp
drei Jahren neu gegründet. Kairos
hat schon einige Gottesdienste so-
wie ein Konzert des Fördervereins
musikalisch bereichert. Jetzt gibt
die Band ihr erstes eigenes Kon-
zert und präsentiert geistlich mo-
derne Lieder sowie Popsongs in deut-
scher und englischer Sprache in der
Schnellenbacher Kirche. In der Band
spielten Kirchenmusiker und Chor-
leiter Achim Becker (Keyboard und
E-Gitarre), Leon Rettke (Schlag-
zeug), Jungpresbyter Julius Klein

(Keyboard), Gemeindesekretärin
Simone Polifka (Gesang), Presbyter
und ehrenamtlicher Baukirchmeis-
ter Jochen Platz (Bass) und Pfarrer
Henning Strunk (Gitarre).
Zusätzlich treten das Saxophonquar-
tett der Musikschule Gummersbach
und der Chor der Freien Christli-
chen Gemeinde unter der Leitung
von Heidi Kling auf.
Benefizkonzert am Sonntag,Benefizkonzert am Sonntag,Benefizkonzert am Sonntag,Benefizkonzert am Sonntag,Benefizkonzert am Sonntag,
27.27.27.27.27. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Schnellenbacher Kirche
Alte Landstraße 31
51766 Engelskirchen-Schnellenbach
Das Benefizkonzert findet zu Guns-
ten von Tanja Platz statt. Die junge
Frau aus Engelskirchen ist seit ei-

nigen Jahren durch einen Sportun-
fall querschnittsgelähmt. Sie hat
schon eine sehr umfangreiche Ope-
ration zur Funktionswiederherstel-
lung der Nerven hinter sich. Der
nächste große Eingriff erfolgt im
Frühling 2025. Leider ist die Über-
nahme der Kosten von der Kran-
kenkasse noch nicht gesichert,
schreibt die Kirchengemeinde.
Der Eintritt ist frei - um Spenden
für Tanja Platz wird gebeten.
Die Band trifft sich jeden Dienstag,
18 Uhr, zur Probe in der Schnellen-
bacher Kirche. Wer mitmachen will,
kann einfach vorbeischauen.

TTTTTermin zum ermin zum ermin zum ermin zum ermin zum VVVVVormerkormerkormerkormerkormerkenenenenen
Der Kirchenchor Joyful singers gibt
sein erstes eigenes Konzert am
Samstag, 30. November, 17 Uhr, in
der Ründerother Kirche. Spenden
zugunsten von Tanja Platz und der
Kirchenchorkasse erbeten. Auf
dem Programm stehen Musikstü-
cke von Mozart bis Adel Tawil, von
poppingen Volksweisen bis zu mo-
dernen und klassischen Weih-
nachtsliedern, begleitet von der
Engelskirchener Saxophonistin Ali-
ce Bisterfeld und Chorleiter Achim
Becker am Piano. Untermalt wird
die Musik von Lichteffekten.

Die KG Närrische Oberberger von
1893 e. V. begeht am 3. November
den 70. Gründungstag ihres Senats.
Wir laden daher alle Senatorinnen
und Senatoren am Sonntag, 3. No-
vember, um 15 Uhr in das evangeli-
sche Gemeindezentrum, Märkische
Straße, in Engelskirchen ein. Um
Rückmeldung wird bis 28. Oktober

gebeten an: ra.reinhold.mueller@t-
online.de oder alina@kall-du.de
Am gleichen Tag werden auch die
Jubilare der KG geehrt und auch
die früheren Tollitäten der KG När-
rische Oberberger sind herzlich ein-
geladen.
KG Närrische Oberberger
von 1893 e. V.

Die Reisegeschwindigkeit aus Ju-
les Vernes Roman ist den Musi-
kerinnen und Musikern der Inter-
essengemeinschaft aus Engelskir-
chen viel zu langsam.
Das bunt gemischte Orchester aus
Jung und Alt nimmt Sie in achtzig
(und ein paar) kurzweiligen Minu-
ten mit auf eine temperamentvol-
le und überaus abwechslungsrei-
che musikalische Erdumrundung.
Gerade in der anstehenden, dun-
kel werdenden Jahreszeit bietet
der Konzertabend am 26. Oktober
vielerlei Gelegenheit zur Schwär-
merei, ob Sie die olympischen Fan-
faren aus Los Angeles, spanische
Rhythmen oder irischen Stepptanz
erleben möchten, ob Sie beim eher

klassischen „Puszta“ förmlich die
ungarische Steppe bereiten, mit
Bohemian Rhapsody rockig an Fred-
dy Mercury erinnert und schließlich
zur ägyptischen Orangenblüte ent-
führt werden. Für jede und jeden
ist etwas dabei.
Die vom erfahrenen alten Hasen
Norbert Miebach und dem ver-
sierten Newcomer Bastian Munt-
schan geleiteten und begeister-
ten Musiker/innen freuen sich auf
Ihren Besuch. Ihre persönliche
musikalische Weltreise startet -
bei freiem Eintritt - am 26. Okto-26. Okto-26. Okto-26. Okto-26. Okto-
ber um 19 Uhrber um 19 Uhrber um 19 Uhrber um 19 Uhrber um 19 Uhr in der Kleinen
Philharmonie der Aggertalklinik
Engelskirchen.
Stefan Lukas
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Tennis-Urgestein und Regionalli-
ga-Spieler Uli Rodewies. Die hoch-
klassige Partie entschied Mieb-
ach mit 6:2 7:5 für sich. Im Finale
wartete mit dem Ründerother Uwe
Kaltenbach ein starker Aufschlä-
ger, den Miebach jedoch überzeu-
gend 6:1 6:2 schlug.
Bei den Damen 40 setzte sich die
Looperin Justyna Klewin durch.
Sie besiegte im Finale Kathrin
Weigl-Schruff aus Ründeroth 6:2
6:1. Das Finale der Jungs U12 ge-
wann der Engelskirchener Ghali
Benradi gegen seinen Vereinskol-
legen Frederik Sauermann mit 6:2
6:3. Im Herren Doppel besiegten
die Looper Paul Scharn und
Richard Klewin ihre Vereinskolle-
gen Stefan Egbert und Frank Fi-

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

scher klar mit 6:1 6:2. Das Finale
im Damen Doppel war eine rein
Ründerother Angelegenheit, in
der das Schwesternpaar Nadja
Braatz/Lena Kieper das Duo Anna-
Lena Winkler/Susanne Neisemei-
er 6:1 6:4 besiegte.
Neisemeier konnte sich kurz dar-
auf über den Titel im Mixed freu-
en. Diesen errang sie gemeinsam
mit Uwe Kaltenbach gegen die
Paarung Kathrin Miebach/Sven
Nitsche 6:2 6:1.
Die Gemeindemeisterschaft wur-
den erstmals von allen drei Verei-
nen gemeinsam organisiert, um
den Turnierbetrieb auf alle drei
Anlagen zu verteilen und den Kon-
takt innerhalb der drei Abteilun-
gen zu verbessern.

Frank Demifoad vom Gemeindesportverband (rechts) ehrt den TitelträgerFrank Demifoad vom Gemeindesportverband (rechts) ehrt den TitelträgerFrank Demifoad vom Gemeindesportverband (rechts) ehrt den TitelträgerFrank Demifoad vom Gemeindesportverband (rechts) ehrt den TitelträgerFrank Demifoad vom Gemeindesportverband (rechts) ehrt den Titelträger
bei den bei den bei den bei den bei den Herren 40, Frank Miebach.Herren 40, Frank Miebach.Herren 40, Frank Miebach.Herren 40, Frank Miebach.Herren 40, Frank Miebach.

Die Finalistinnen des Damen Doppel: Anna-Lena Winkler, SusanneDie Finalistinnen des Damen Doppel: Anna-Lena Winkler, SusanneDie Finalistinnen des Damen Doppel: Anna-Lena Winkler, SusanneDie Finalistinnen des Damen Doppel: Anna-Lena Winkler, SusanneDie Finalistinnen des Damen Doppel: Anna-Lena Winkler, Susanne
Neisemeier, Nadja Braatz und Lena Kieper (v. l. n. r.)Neisemeier, Nadja Braatz und Lena Kieper (v. l. n. r.)Neisemeier, Nadja Braatz und Lena Kieper (v. l. n. r.)Neisemeier, Nadja Braatz und Lena Kieper (v. l. n. r.)Neisemeier, Nadja Braatz und Lena Kieper (v. l. n. r.)
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Mit gutem Gehör sicher unterwegs
E-Mobilität und Witterungsfaktoren erhöhen die Gefahr im Straßenverkehr
Autos, Radfahrer, Busse, Motor-
roller und mehr: Im Straßenverkehr
ist oft viel los - ganz besonders in
den Städten.
Wer hier sicher unterwegs sein
will, muss sich auf seine Sinne
verlassen können. Gerade in der
kälteren Jahreszeit, wenn Dunkel-
heit, Nässe und blendende Lich-
ter die Sicht vielfach verschlech-
tern, sind nicht nur scharfe Au-
gen, sondern vor allem auch gute
Ohren gefragt. Doch genau daran
hapert es häufig. So leidet in
Deutschland laut der Website
HNO-Ärzte im Netz etwa jeder
siebte Erwachsene unter Hörver-
lust, ab dem 65. Lebensjahr sogar
ungefähr jeder zweite.
Sich nähernde Fahrzeuge zu spätSich nähernde Fahrzeuge zu spätSich nähernde Fahrzeuge zu spätSich nähernde Fahrzeuge zu spätSich nähernde Fahrzeuge zu spät
bemerkenbemerkenbemerkenbemerkenbemerken
Das ist im Straßenverkehr äußerst
gefährlich. Denn wer heranrasen-
de Polizeiwagen mit Martinshorn
oder warnendes Hupen nicht mehr
wahrnimmt, wird schnell zum Ver-
kehrshindernis. Zudem sind immer
mehr Elektrofahrzeuge unterwegs,
die grundsätzlich schon schwer zu
hören sind: Wenn der E-Roller
nahezu lautlos um die nächste
Ecke gesaust kommt oder ein E-
Auto sich unbemerkt nähert, kön-
nen Unfälle schnell passieren. Ex-
perten raten auch aus diesem
Grund dazu, ab 50 Jahren regel-
mäßig das Hörvermögen prüfen
zu lassen. Wer sich beispielsweise
unter www.audibene.de mit einem
Kundenberater in Verbindung
setzt, erhält im Internet einen
kostenlosen Online-Hörtest.

Danach bekommt man umgehend
eine fachliche Einschätzung und
kann gegebenenfalls handeln.
Gut zu wissen: Moderne Hörge-
räte sind mittlerweile so klein
und diskret, dass sie kaum auf-
fallen. Doch obwohl es für die
meisten Menschen völlig normal
ist, bei Sehschwäche eine Brille
zu tragen, werden Hörminderun-
gen oft noch viele Jahre ka-
schiert.
Mit dem Hörgerät nicht langeMit dem Hörgerät nicht langeMit dem Hörgerät nicht langeMit dem Hörgerät nicht langeMit dem Hörgerät nicht lange
wartenwartenwartenwartenwarten
Dabei ist es sehr wichtig, nicht
lange zu zögern, sondern nach

dem Hörtest bei Bedarf zügig
etwa einen der bundesweit über
1.300 audibene Partner-Akusti-
ker aufzusuchen und sich bera-
ten zu lassen. Wirkt man näm-
lich einem nachlassenden Ge-
hör frühzeitig mit einer Hörhilfe
entgegen, kann das breite Spek-
trum des Hörens erhalten bleiben.
Vergeht jedoch zu viel Zeit, wer-
den vom Hörnerv immer weniger
Reize ans Hörzentrum im Gehirn
weitergeleitet. Das Gehör ent-
wöhnt sich und kann dauerhaft vie-
le akustische Informationen nicht
mehr verarbeiten. (djd)

Wer das Herannahen anderer Fahr-Wer das Herannahen anderer Fahr-Wer das Herannahen anderer Fahr-Wer das Herannahen anderer Fahr-Wer das Herannahen anderer Fahr-
zeuge nicht rechtzeitig hört, wirdzeuge nicht rechtzeitig hört, wirdzeuge nicht rechtzeitig hört, wirdzeuge nicht rechtzeitig hört, wirdzeuge nicht rechtzeitig hört, wird
leicht zum Verkehrshindernis. Foto:leicht zum Verkehrshindernis. Foto:leicht zum Verkehrshindernis. Foto:leicht zum Verkehrshindernis. Foto:leicht zum Verkehrshindernis. Foto:
djd/audibene/Getty Images/alvarezdjd/audibene/Getty Images/alvarezdjd/audibene/Getty Images/alvarezdjd/audibene/Getty Images/alvarezdjd/audibene/Getty Images/alvarez

Motoren, Hupen, Sirenen: Wer sich in lebhaftem Straßenverkehr bewegt, muss sich auch auf seine OhrenMotoren, Hupen, Sirenen: Wer sich in lebhaftem Straßenverkehr bewegt, muss sich auch auf seine OhrenMotoren, Hupen, Sirenen: Wer sich in lebhaftem Straßenverkehr bewegt, muss sich auch auf seine OhrenMotoren, Hupen, Sirenen: Wer sich in lebhaftem Straßenverkehr bewegt, muss sich auch auf seine OhrenMotoren, Hupen, Sirenen: Wer sich in lebhaftem Straßenverkehr bewegt, muss sich auch auf seine Ohren
verlassen können. Foto: djd/audibene/Shutterstock/Simple_Momentsverlassen können. Foto: djd/audibene/Shutterstock/Simple_Momentsverlassen können. Foto: djd/audibene/Shutterstock/Simple_Momentsverlassen können. Foto: djd/audibene/Shutterstock/Simple_Momentsverlassen können. Foto: djd/audibene/Shutterstock/Simple_Moments
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Hier findet der Regen seinen Weg
Flächen wieder entsiegeln mit versickerungsfähigen Betonpflastersteinen
Die starke Flächenversiegelung in
Deutschland bereitet zunehmend
Sorge. Der Grund: Da der Anteil
bebauter Bereiche kontinuierlich
wächst, können Niederschläge
nicht mehr ungehindert ins Erd-
reich versickern. Wenn es jedoch
zu einem Starkregen kommt, muss
die Kanalisation in kurzer Zeit
enorme Abflussmengen aufneh-
men - und ist damit häufig über-
fordert. Es drohen Überflutungen.
Da eine beliebige Erweiterung der
Kanalnetze aus verschiedenen
Gründen vielerorts nicht machbar

ist, sind andere Lösungen gefragt.
Ein möglicher Weg ist es, Flächen
in urbanen Siedlungsbereichen
wieder zu entsiegeln und somit
den Kreislauf aus Niederschlag,
Versickerung und Verdunstung zu
unterstützen.
Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-
chenchenchenchenchen
Bei der Entsiegelung von Flächen
können bereits einfache Maßnah-
men einen Unterschied bewirken.
Dazu können auch private Haus-
eigentümer beitragen -
beispielsweise, wenn sie Einfahr-

ten, Pkw-Stellplätze, Terrassen
und andere Bereiche nicht versie-
geln, sondern dem Regenwasser
einen Weg ins Erdreich ermögli-
chen. Dazu eignen sich versicke-
rungsfähige Pflasterbefestigungen
aus Beton, sagt Dietmar Ulonska,
Geschäftsführer des Betonverban-
des Straße, Landschaft, Garten
(SLG): „Dabei handelt es sich um
ein zeitgemäßes, technisch aus-
gereiftes Element einer dezentra-
len Regenwasserbewirtschaftung
in Siedlungsgebieten.“ Selbst
wenn aufgrund der Bodenstruktur
keine Versickerung des Regenwas-
sers in tiefere Bodenschichten oder
bis ins Grundwasser möglich ist,
können diese Pflasterflächen zu
einer Entlastung der Kanalisation,
insbesondere bei Starkregenereig-
nissen, beitragen.
Nachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit BetonNachhaltige Gestaltung mit Beton
Zusätzlich zu den ökologischen
Vorteilen sind versickerungsfähi-
ge Pflasterbefestigungen auch fi-

nanziell lohnend. Denn zahlreiche
Kommunen sind dazu übergegan-
gen, die Abwassergebühr gesplit-
tet zu berechnen. Dabei berück-
sichtigen sie, ob Flächen rund ums
Haus die Niederschläge versi-
ckern lassen. Neben Nachlässen
bei den Abwassergebühren ge-
währen einige Kommunen auch
finanzielle Zuschüsse, wenn Im-
mobilienbesitzer vorhandene Be-
reiche wieder entsiegeln. Unter
www.betonstein.org etwa gibt es
weitere Informationen zu versicke-
rungsfähigen Pflastersteinen. Doch
nicht nur in dieser Hinsicht ist Be-
tonstein nachhaltig: Die dezentra-
le Fertigung mit kurzen Transport-
wegen, die Langlebigkeit sowie ein
hoher Recyclinganteil machen das
Baumaterial ökologisch attraktiv.
Zudem bietet es vielfältige Mög-
lichkeiten für die Gestaltung des
Gartens, von der Pflasterung über
Trockenmauern bis hin zur Pflanz-
elementen. (DJD)

Gegen die Flächenversiegelung: Versickerungsfähige Pflastersteine er-Gegen die Flächenversiegelung: Versickerungsfähige Pflastersteine er-Gegen die Flächenversiegelung: Versickerungsfähige Pflastersteine er-Gegen die Flächenversiegelung: Versickerungsfähige Pflastersteine er-Gegen die Flächenversiegelung: Versickerungsfähige Pflastersteine er-
möglichen es, dass Regenwasser abfließen kann. Foto: DJD/betonstein.orgmöglichen es, dass Regenwasser abfließen kann. Foto: DJD/betonstein.orgmöglichen es, dass Regenwasser abfließen kann. Foto: DJD/betonstein.orgmöglichen es, dass Regenwasser abfließen kann. Foto: DJD/betonstein.orgmöglichen es, dass Regenwasser abfließen kann. Foto: DJD/betonstein.org
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Eine klare Sache
Glas im Innenausbau verleiht Räumen eine transparente, helle Atmosphäre
Beim Werkstoff Glas dürften die
meisten zunächst an Fenster, Haus-
türen und somit an das äußere Er-
scheinungsbild des Eigenheims
denken. Doch auch im Inneren kann
das Material besondere architek-
tonische Akzente setzen. Mit viel-
seitigen Einsatzmöglichkeiten im
Innenausbau bringt Glas viel Ta-
geslicht und Weite ins Zuhause. Ob
als Balustrade im Eingangsbereich
und Treppenhaus, als Raumteiler,
Duschwand oder als Designele-
ment: Vielseitige Anwendungen ver-
leihen Räumen einen transparen-
ten und modernen Stil. Doch wie
lässt sich das Material ästhetisch
und funktional gekonnt nutzen?
Mehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs Zuhause
Eine offene, lichtdurchflutete Atmos-
phäre fördert das Wohlfühlen. Mit
Glas wirkt jeder Raum nicht nur
heller und freundlicher, sondern wird
gleichzeitig optisch vergrößert. Ein

Vorteil des Materials: Fachbetrie-
be können Trennwände, Schiebe-
elemente oder Treppen ganz nach
eigenen Wünschen planen und bau-
en. Eine Galerie zum Beispiel er-
hält mit einem Glasgeländer und
durchsichtigen Brüstungen ein
besonders elegantes Erscheinungs-
bild. „Transparente Treppen schei-
nen förmlich im Raum zu schwe-
ben. Auch eine gläserne Balustrade
stellt einen attraktiven Blickfang
dar“, sagt Stefan Wolter, techni-
scher Leiter von Uniglas. Für das
notwendige Maß an Sicherheit sor-
gen dabei Geländer mit einer zu-
verlässigen Absturzsicherung sowie
die Ausführung in bruchsicherem
Verbundsicherheitsglas. Fachbetrie-
be vor Ort können Inspirationen
geben und zu den verschiedenen
Möglichkeiten bei Neubau und Mo-
dernisierung beraten. Unter
www.uniglas.de etwa finden sich An-

sprechpartner sowie weitere Tipps
für die eigene Planung.
Stilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im Bad
Ein klares Statement setzen Haus-
besitzer mit dem Werkstoff auch im
modernen Wellnessbad. Hochwer-
tige Ganzglasduschen zum Beispiel
verbinden Ästhetik mit hoher Funk-
tionalität sowie hygienischen Vor-
teilen. Sie lassen sich einfach reini-
gen und behalten dauerhaft ihr at-
traktives Erscheinungsbild. In der

Küche wiederum kann Glas als be-
druckte Rückwand oder als leicht
zu reinigende Arbeitsplatte dienen.
Und nicht in jedem Fall muss das
Material komplett durchsichtig sein:
Lackierungen, Sandstrahlungen und
Ornamente ermöglichen Designs
ganz nach eigenem Geschmack.
Glasschiebetüren, Glasrückwände
und Raumteiler lassen sich zum Bei-
spiel auch mit einem persönlichen
Fotomotiv bedrucken. (DJD)
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Fiedler siegt bei erstem Wettkampf über 20 km
Engelskirchen lässt auch internationale Konkurrenz hinter sich
TTTTTilburg.ilburg.ilburg.ilburg.ilburg. Nur zum ersten Test über
die Distanz von 20 Kilometern,
die ab nächstem Jahr seine wei-
tere Wettkampfkarriere bestim-
men wird, machte sich Luis Fied-
ler vom VfL Engelskirchen auf in
die Niederlande.
Bei einem internationalen Event,
das zugleich als Niederländische
und als Belgische Meisterschaft
ausgetragen wird, wollte der Ge-
her ausprobieren, wie sich ein
Wettkampf über die doppelte
Strecke als die, die er bislang ge-
wohnt war, anfühlt. Von seinem
Trainer Klaus Füchtler gab es dem-
entsprechend keine Zeitvorgabe.
Dennoch machte der 19-Jährige
gleich nach der ersten von knapp
13 Runden über die Jan Pijnen-
burgbaan am Wilhelminakanal in
Tilburg klar, dass es keine reine

Spaßveranstaltung werden würde.
Diszipliniert steigerte er sein Tem-
po in den ersten Runden auf eine
zu erwartende Zielzeit von unter
100 Minuten (= 1:40:00 Stunden)
und hielt dieses Tempo auch
durch.
Die Belohnung der Anstrengung
war eine erste persönliche Best-
marke von 1:38:13 Stunden - und
ein Siegerplatz auf dem Podest.
Keiner der übrigen Starter:innen
aus Deutschland, Frankreich, Bel-
gien und den Niederlanden konn-
te das Tempo mitgehen. „Es war
mega anstrengend heute, zumal
ich in den letzten drei Wochen
etliche Wettkämpfe hatte“, zog
Fiedler anschließend Bilanz, „das
war aber auch der letzte für die-
ses Jahr. Jetzt wird Anlauf genom-
men für 2025!“

Evangelische
Kirchengemeinde
Engelskirchen

Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!
Sonntags, 10 Uhr
Sie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die MöglichkeitSie haben auch die Möglichkeit
mit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Linkmit diesem Link
https://eu01web.zoom.us/j/
66797414550?pwd=dWp4QjEwOHp
0aXdKejRoZ0l3TFpEUT09 live auf
Zoom mitzufeiern.
Kindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jeden
zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.
Einladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder Klaus im
Evangelischen Gemeindehaus um

19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr..... Nächster  Nächster  Nächster  Nächster  Nächster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
29.29.29.29.29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober: Der Schatz im Acker
und der Perlenkaufmann. Das ist
ein überkonfessionelles Angebot,
in dem wir uns über den Sinn des
Lebens und über Themen, die uns
bewegen, austauschen wollen.
Herzliche Einladung! Ökumeni-Ökumeni-Ökumeni-Ökumeni-Ökumeni-
sche Lichtfeier Sonntag, 3. No-sche Lichtfeier Sonntag, 3. No-sche Lichtfeier Sonntag, 3. No-sche Lichtfeier Sonntag, 3. No-sche Lichtfeier Sonntag, 3. No-
vembervembervembervembervember,,,,, Beginn: Beginn: Beginn: Beginn: Beginn: 10.30 Uhr 10.30 Uhr 10.30 Uhr 10.30 Uhr 10.30 Uhr,,,,, St.
Jakobus Ründeroth. Mit einer
Lichtfeier, anschließender Prozes-
sion durch den Park und einem
Zug zur Ev. Kirche wollen wir mit
Groß und Klein licht- und hoff-
nungsvoll an 850 Jahre Ründe-
roth erinnern. Zugleich weist uns
„Christus, das Licht“, dem wir
gerne folgen, den Weg in unsere
persönliche, ökumenische und ge-
meindliche Zukunft.
Wir laden Sie alle herzlich ein,
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, an dieser besonderen Licht-
Feier teilzunehmen! Diakon Patri-
ck Oetterer, Heike Schneider, Ulrike
Stephan, Pfr. Christoph Bersch, Pfr.
Johannes Vogelbusch, Pfr. Henning
Strunk. Alle Links und weitere Infor-
mationen auch unter
wwwwwwwwwwwwwww.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Katholische
Kirchengemeinden
im Seelsorgebereich
Engelskirchen
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen Osberghausen;
St. Jakobus Ründeroth; St. Peter
und Paul Engelskirchen; Zur Hei-
ligen Familie Hardt;
Herz Jesu Loope
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr - Loope Sonntagvorab-
endmesse
18.15 Uhr - Hardt Sonntagvorab-
endmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
jeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monat
in Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausen

11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - Ründeroth Hl. Messe je-
den 1. Dienstag im Monat um
18.30 Uhr, bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr - Loope Hl. Messe
9 Uhr - Hardt Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
nur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monat,
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.11.2024 um 10 Uhr04.11.2024 um 10 Uhr04.11.2024 um 10 Uhr04.11.2024 um 10 Uhr04.11.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!Bitte durchlesen!
Ankauf: Suche Näh-/Schreibmaschine,
Teppiche, Bücher, Porzellan, Möbel,
D-H-Bekleidung, Bleikristall, Schallplat-
ten, Einmachgläser, Schmuck,
Wandteller,Vasen, Pelze. S. Benig,
Tel.: 0177/5952095

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:
Konsolen,Nintendo,Gameboy,Römerglas,
Schallplatten,Blechspielzeug,Märklin,
Bronze & Porzellan Schreibm., Milita-
ria ,Instrumente, Zinn,Besteck,Uhren,
Silber/Gold,Münzen aller
Art Modeschmuck,Bernstein,
Haushaltsauflösung,Entrümpelungen,
Auch Sonntag erreichbar.
TEL 02241 9053724 Mirko

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis.
Herr Kier: 0174 3698139
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Anderen aufs Dach steigen
Ausbildung im Klimahandwerk
Immer mehr junge Menschen
möchten einen sinnstiftenden Be-
ruf ausüben, zum Beispiel etwas
fürs Klima tun. Das geht wunder-
bar mit dem Handwerk, denn ohne
die Klimagewerke wird es keine
Klimawende geben. Ganz weit
oben bei den Klimahandwerkern
sind Dachdecker und Dachdecker-
innen. Das erkennt auch zuneh-
mend die junge Generation und so
lassen sich seit sechs Jahren in
Folge immer mehr im Dachdecker-
handwerk ausbilden. Derzeit ler-
nen 8.490 junge Menschen, wie
Dächer und Wände gedämmt wer-
den, wie Photovoltaik-Anlagen aufs
Dach kommen oder wie sich Dä-
cher begrünen lassen. Damit tra-
gen sie entscheidend dazu bei, den
CO

2
-Ausstoß zu minimieren, leis-

ten also aktiven Klimaschutz. Aus-
bildungsbetriebe und alle wichti-
gen Infos zum Dachdeckerberuf:
www.dachdeckerdeinberuf.de
Handwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativHandwerk ist innovativ
Das Dachdeckerhandwerk ist mo-
dern und innovativ. Mit Drohnen
werden Dächer inspiziert, Lasten-
aufzüge lassen schweres Tragen
der Vergangenheit angehören und
Apps speziell fürs Handwerk er-
leichtern die Büroarbeit. So ver-
bindet das Dachdeckerhandwerk
handwerkliches und gestalteri-
sches Geschick mit aktivem Um-
weltschutz und neuen Technolo-
gien: Schieferhammer und iPad.
Dächer von heute sind Schutz-
aber auch Nutzdach: Sie schützen
vor Regen und Wind, liefern Ener-
gie und als begrüntes Dach leis-

ten sie einen Beitrag zur Arten-
vielfalt, kühlen im Sommer und
vermindern die Feinstaubbelas-
tung in der Luft. Vor allem in Bal-
lungszentren, die sich in Hitze-
sommern aufheizen, wird mehr
Grün an Dach und Wand unver-
zichtbar.
VVVVViel Fiel Fiel Fiel Fiel Freiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle reiheit und tolle AussichtenAussichtenAussichtenAussichtenAussichten
Was aber auch wichtig ist: Dach-
deckerhandwerk ist und bleibt
Handwerk: das heißt, es wird an-
gepackt, die Arbeit findet über-
wiegend draußen statt und oft
hoch oben. Dafür gibt es tolle Aus-
sichten, vielfältige Aufgaben und
am Ende des Tages sehen Dach-
decker und Dachdeckerinnen, was
sie geschafft haben. Das macht
stolz. Und wer heute eine Ausbil-
dung im Handwerk startet, hat

viele Möglichkeiten, morgen Kar-
riere zu machen. Nach einer drei-
jährigen Ausbildung - die auch
verkürzt werden kann - gibt es
Weiterbildungen zum Vorarbeiter,
Baustellenleiter, Energieberater
bis hin zum Dachdeckermeister,
um beispielsweise einen eigenen
Betrieb zu führen. Aktuell sind
besonders die Fortbildungen zum
PV- oder Gründach-Manager im
Dachdeckerhandwerk gefragt.
Übrigens: Die Azubivergütung im
Dachdeckerhandwerk gehört mit
zu den höchsten.
VVVVVorororororaussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine aussetzung für eine Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Als Einstieg in die Dachdecker-
Ausbildung wird ein Schülerprak-
tikum empfohlen. Viele Dachde-
ckerbetriebe bieten Schnupperta-
ge an, informieren auf Azubimes-
sen über den Beruf oder nehmen
am Girls’ Day teil. Denn der Beruf
ist durchaus auch für Frauen ge-
eignet, das zeigt auch der Anstieg
bei den weiblichen Azubis: Plus 30
% im Vergleich zum Vorjahr. Gute
Voraussetzungen sind neben hand-
werklichem Geschick ein mathe-
matisches Grundverständnis und
Teamfähigkeit. Wer zudem noch
gern draußen arbeitet und dazu
beitragen will, dass unser Klima
besser wird, ist im Dachdecker-
handwerk genau richtig! (akz-o)

Höhentauglich, handwerklichesHöhentauglich, handwerklichesHöhentauglich, handwerklichesHöhentauglich, handwerklichesHöhentauglich, handwerkliches
Geschick, mathematisches Grund-Geschick, mathematisches Grund-Geschick, mathematisches Grund-Geschick, mathematisches Grund-Geschick, mathematisches Grund-
verständnis und gerne teamfähig:verständnis und gerne teamfähig:verständnis und gerne teamfähig:verständnis und gerne teamfähig:verständnis und gerne teamfähig:
das sind die wichtigsten Dachde-das sind die wichtigsten Dachde-das sind die wichtigsten Dachde-das sind die wichtigsten Dachde-das sind die wichtigsten Dachde-
ckereigenschaften - geschlechts-ckereigenschaften - geschlechts-ckereigenschaften - geschlechts-ckereigenschaften - geschlechts-ckereigenschaften - geschlechts-
unabhängig. Foto: ZVDH/akz-ounabhängig. Foto: ZVDH/akz-ounabhängig. Foto: ZVDH/akz-ounabhängig. Foto: ZVDH/akz-ounabhängig. Foto: ZVDH/akz-o
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Ausbildung
zum Augenoptiker
Gutes Sehen bestimmt unseren
Alltag und beeinflusst unsere Le-
bensqualität. Wenn unsere Seh-
kraft nachlässt oder Probleme
beim Sehen auftreten, sind Au-
genoptiker die richtigen Ansprech-
partner. Deren Leistungen gehen
dabei weit über den bloßen Ver-
kauf von Brillen hinaus und um-
fassen die Vorsorge und den Ser-
vice rund um die Augengesund-
heit. Im Zuge der demografischen
Entwicklung und mit zunehmen-
der Bildschirmarbeit gewinnt der
Beruf weiter an Bedeutung, und
bereits heute trägt mehr als die
Hälfte der Erwachsenen eine Bril-
le oder Kontaktlinsen. Warum also
nicht einen Beruf ergreifen, der
so abwechslungsreich ist wie die
Augenoptik?
Etwas mit Menschen …Etwas mit Menschen …Etwas mit Menschen …Etwas mit Menschen …Etwas mit Menschen …
In der Augenoptik steht der zwi-
schenmenschliche Austausch im
Vordergrund. Gemeinsam mit dem
Kunden findet der Augenoptiker
individuelle Lösungen für jedes
Sehproblem. Durch Expertise und
modisches Gespür wird die Seh-
hilfe passgenau an die individuel-
len Bedürfnisse abgestimmt. Ne-
ben fundierten Physik- und Ma-
thematikkenntnissen sind in der
Augenoptiker-Ausbildung aber
auch handwerkliches Geschick
und Präzision gefragt. Der Azubi

lernt, wie man Brillengläser bear-
beitet, Brillen repariert und an
den Träger anpasst. Moderne
Messinstrumente und Hightech-
Geräte unterstützen Augenopti-
ker bei der Testung des Sehver-
mögens. Die Experten für gutes
Sehen können neben Fehlsichtig-
keiten auch Auffälligkeiten am
Auge feststellen und ihre Kunden
zur Abklärung an einen Augenarzt
verweisen. Eine Serviceleistung,
die von vielen Kunden wertge-
schätzt und regelmäßig wahrge-
nommen wird.
Karriereweg mit Karriereweg mit Karriereweg mit Karriereweg mit Karriereweg mit WWWWWeitblickeitblickeitblickeitblickeitblick
Der Weg in die Augenoptik be-
ginnt mit einer dualen Ausbildung
im Betrieb und in der Berufsschu-
le. In drei Jahren lernen Auszubil-
dende den Beruf von der Pike auf.
Nach bestandener Gesellenprü-
fung stehen alle Türen zur indivi-
duellen Entfaltung offen: vom Au-
genoptikermeister und der Selb-
ständigkeit bis hin zu einem wei-
terführenden Studium oder einer
Fortbildung zum Optometristen.
Angesichts einer alternden Ge-
sellschaft spielen Aspekte der Au-
gengesundheit und Vorsorge eine
immer größere Rolle im Beruf.
Augenoptiker können nach der
Ausbildung nicht nur im Fachge-
schäft, sondern auch in der For-
schung, in der Industrie, Augenkli-

niken oder Bildungseinrichtungen
der Branche tätig werden. Umfas-
sende Informationen hierzu finden
Sie auf der Website des Zentralver-

bands der Augenoptiker und Opto-
metristen (ZVA) unter www.zva.de
und auf der Ausbildungsplattform
www.be-optician.de. (akz-o)
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Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab 1.
Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:

Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers-
bachbachbachbachbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung für
fast zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mit-
gliedern zählen fast 19.500 Ver-
tragsärzte, Psychotherapeuten
und Ermächtigte. Für die Mitglie-
der trifft die KV Nordrhein unter
anderem Vereinbarungen mit den
Krankenkassen, die die Grundla-
ge für die Behandlung der Patien-
ten, die Honorierung der Ärzte und

die Qualitätssicherung bilden. Zu
den weiteren Aufgaben zählen das
Abrechnen der ärztlichen Leistun-
gen und die Verteilung des Hono-
rars an die Ärzte. Darüber hinaus
setzt sich die KV Nordrhein als
Interessenvertreter ihrer Mitglie-
der ein, die sie in allen Fragen
von der Abrechnung bis zur Zulas-
sung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag
von 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.
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Spendenübergabe an Freiwillige Feuerwehr
Scheck über 2.600 Euro an Wehrführer übergeben
Provinzial-Geschäftsstellenleiter Pe-
ter Stephan dankte den Mitgliedern
der Freiwilligen Feuerwehr Engels-
kirchen für ihre selbstlose Einsatz-
bereitschaft zum Wohle der Bürger-
innen und Bürger und unterstützt
die Feuerwehr mit einem finanziel-
len Zuschuss in Höhe von 2.600 Euro.
Die Überreichung des Schecks an
den Leiter der Feuerwehr, Gemein-
debrandinspektor Thomas Krimmel,
fand am 30. August während der
Feierlichkeiten zur Ründerother 850-
Jahr-Feier statt. „Auch wenn das nur
ein Tropfen auf den heißen Stein ist,
so ist das Ehrenamt der Feuerweh-
ren nicht hoch genug einzuschät-
zen“, erklärte Peter Stephan.
Das Engagement und die Zuver-
lässigkeit, die hier stets an den
Tag gelegt wird, ist einzigartig.
Die Freizeit sowie die Arbeits-
zeit (auch ein großes Dankeschön
an alle unterstützenden Arbeit-
geber) für andere zu opfern, ist
nicht selbstverständlich und
ringt mir immer wieder großen

Respekt ab, meinte der Spender.
Für diesen 24/7-Dienst ein großes
Dankeschön!
Die Provinzial Versicherung AG hat
vielerorts bei der Gründung der
Freiwilligen Feuerwehren Pate
gestanden. Nicht nur aus dieser

traditionellen Verbindung heraus,
sondern auch zur Verbesserung
des Brandschutzes in ihrem Ge-
schäftsgebiet, wird auch heute
noch ein enges Verhältnis zwi-
schen beiden Partnern gepflegt.
Denn angesichts leerer öffentli-

cher Kassen ist es für die freiwilli-
gen Feuerwehren immer schwie-
riger, den hohen Ausrüstungsstan-
dard der Wehr zum Wohle der Bür-
ger zu gewährleisten.
Wehrführer Thomas Krimmel nahm
die spende gerne entgegen.

LdF T.Krimmel (links) und Herr Stephan bei der ÜbergabeLdF T.Krimmel (links) und Herr Stephan bei der ÜbergabeLdF T.Krimmel (links) und Herr Stephan bei der ÜbergabeLdF T.Krimmel (links) und Herr Stephan bei der ÜbergabeLdF T.Krimmel (links) und Herr Stephan bei der Übergabe


